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25) Weltkrieg und Nachkriegszeit In religiöſer Beleuchtung. Vier ata

demiſche Predigten von er Ehrhard, rofeſſDY der Univerſität Bonn Düſſeldorf, Schwann.
Die Themata vorliegender vier Predigten lauten Die ellung des

Chriſtentums zum Kriege Die Lehren des Weltkrieges. Die religiös—
.  ö  ittlichen ufgaben der Nachkriegszeit für den einzelnen Liſten Die
religiös⸗ſittlichen ufgaben der Nachkriegszeit uim Bereiche des Volks⸗— und
lkerlebens Der erfaſſer betrachtet das große Geſchehen
5es We  riege und ſeiner Wirkungen auf die europäiſchen Völker von dem
höchſten Standpunkt der eligion und Sittlichkeit Qau. Er gibt uns tiefe
ublicke in den Organismus der ſozialen, politiſchen und religiöſen Kultur
Der Gegenwart Uund zeigt dann imn klaren Grundſätzen die Heilmittel, wodurch
die ſittlichen und religiöſen Schäden des Weltkrieges behoben werden können
Die Predigten bieten Ugleich paſſenden 0 für Vorträge In akademiſchen
* enen ſie in erſter Linie gewidmet ſind

Linz neider
26) Höhenwege. Von Elſa Engländer. an der So dalenbücher

des Marianiſchen erlage Innsbruck. Herausgegeben von eorg
rraſſer J.) Vorwort von aibel (267 25 ver
mehrte Auflage

Die tiefen ſeeliſchen Nöten un Wunden der religiös oft vernach⸗
läſſigten und entzweiten ſtädtiſchen Kreiſe ind der feinfühligen und fein⸗
nnigen Verfaſſerin wohlvertraut. Um überzeugender weiſt ſie in dieſen

durchwegs wertvollen Skizzen und Erzählung darauf hin, vas für eine
underſame Herzensbildnerin die Kongregation iſt Edle, verklärte und
herklärende Sprache Gefälliger Beſonders geeignet als abe

Jungmä  hen und So dalinnen.
Reuſtift Wilh Binder

27) Die 1  1  e nach em darſtellenden Unterri Iun aus
geführten Lehrbeiſpielen für Katecheten und Lehrer behandelt. Von
o

ſef Bundſchuh, Stu dienrat Lehrerſeminar un Rottweil Erſter
eil Die Verherrlichung Je

ſu Apoſtelgeſchichte. Urkirche Gr 80 (XVI
U. 314) Rottenburg 1925, Qder 1⁰ 5.503 geb 7.—

Ein Seitenſtück Paul Bergmanns bibliſchen Katecheſen ind die des
Udienrates Joſef un auch iſt eS arum 3 tun, en

hibliſchen Unterricht recht lebensvoll und plaſtifch geſtalten. Der en,
ie IM Pſychologiſieren der ibliſchen Geſchichte gelegen ſind, iſt ſich der
Verfaſſer wohl bewußt; —711 weiſt im Vorwort arau hin, daß nur derjenige
*  *  ehrer dieſe Klippen vermeidet, der „den heiligen Text mit gläubigem Herzen
erfaßt und mit der ganzen Ueberzeugung eines von ſeinem Glauben und
bon der e ul Kirche getragenen Mannes darbietet mit innerer Grme
und Ergriffenheit, iun kindertümlicher, anſchaulich geſtalteter Sprache, nicht
einförmig und nüchtern; wird EL die Kinder reudiger Glaubensbejahung,
zul e e

ſus und 3 treuer Ergebenhei die rche führen“.
Nach dieſen Grundſätzen ind die vorliegenden Katecheſen gearbeitet. Wert
oll ind auch die Wiederholungskatecheſen, in denen der nfänger angeleitet
wird, die Wiederholung nach zuſammenfaſſenden Geſichtspunkte
nehmen, ſo die gefährlichſte Klippe der Wiederholung, die ablone,
2u vermeiden. Auf enne Beſonderheit ſei noch ufmerkſam gemacht Wie
Gatterer QMi der Auflage ſeiner Katechetik die methodiſchen Grundſätze
Auguſtin Grubers für die Gegenwart verwertet, o bringt un den
Klaſſiker der Erzählungskunſt, Chriſtoph Schmidt, wieder ren.
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